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Betreff:

Kanalanschluss / Fahrbahnsanierung Rennbahnstraße (SPD)  

Antragstext:

Antrag der SPD-Fraktion:

Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird um Stellungnahme gebeten, welche 
zeitlichen Vorstellungen im zuständigen Dezernat bezüglich der Herstellung eines 
Kanalanschlusses mit anschließender Fahrbahnsanierung für die Rennbahnstraße bestehen.

Die Stellungnahme sollte auch Auskunft über die zu erwartenden Kosten und deren Finanzierung 
sowie über eine etwaige finanzielle Beteiligung / Belastung der Anlieger geben.

Begründung:

Durch die beschlossene Konzentration weiterer US-Streitkräfte am Erbenheimer Flughafen werden 
erhebliche Investitionen in die Verbesserung der dortigen Infrastruktur gesteckt, die vermutlich 
weitgehend durch den deutschen Steuerzahler finanziert werden. In diesem Zusammenhang 
erscheint es nahe liegend, dass auch die längst überfällige Sanierung der Rennbahnstraße in 
Verbindung mit der Herstellung eines Kanalanschlusses an das städt. Klärwerk endlich 
angegangen wird.

Damit dürfte die dort regelmäßig montags auftretende Geruchsbelästigung endlich beseitigt und 
die Akzeptanz für die anderen Investitionen im Flugplatzbereich deutlich gesteigert werden.

Es kann nicht sein, dass eine Straße der Landeshauptstadt Wiesbaden geruchlich und visuell 
einem ins letzte Jahrhundert versetzt.

Weiter ist es unlogisch, dass Gewerbetreibende in der Rennbahnstraße und in der Wilhelmstraße 
denselben Steuersatz entrichten.

Wiesbaden, 14.06.2010

Dreßler


